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Gut 50 Personen fanden sich zur jährlichen Generalversammlung der CVP Rüti im Hotel Laufenbach ein. 

Auf dem Programm standen neben den gewohnten Traktanden auch die Informationen aus erster 

Hand über das aktuelle Jugendprojekt der Gemeinde Rüti. 

 

Rückblick auf die Arbeit der CVP Rüti des Jahres 2005Rückblick auf die Arbeit der CVP Rüti des Jahres 2005Rückblick auf die Arbeit der CVP Rüti des Jahres 2005Rückblick auf die Arbeit der CVP Rüti des Jahres 2005    

In gewohnt souveräner und unterhaltender Art begrüsste der Parteipräsident Peter Weidinger die 

zahlreich erschienenen Parteimitglieder. Nach einem Blick auf die aktuellen (und im Bezug auf das 

Präsidium der Oberstufenschulpflege unerwartet spannenden) Erneuerungswahlen schaute er auf das 

vergangene Jahr zurück. Schwerpunkte der Arbeit der CVP Rüti waren Fragen rund um die Sicherheit 

in der Gemeinde. Ebenso engagiert hat sich die Partei für die Neugestaltung des Ortsbildes von Rüti, 

bei welcher wiederum grosse Schritte vollzogen werden konnten. Dass die CVP auch überregional 

erfolgreich war zeigte sich nicht zuletzt an den Regierungsratswahlen mit dem neuen Mitglied Hans 

Hollenstein.  

 

BeBeBeBehördenwahlen als zentrales Thema der Versammlunghördenwahlen als zentrales Thema der Versammlunghördenwahlen als zentrales Thema der Versammlunghördenwahlen als zentrales Thema der Versammlung    

Im Hinblick auf die anstehenden Erneuerungswahlen bedankte sich die Versammlung bei den 

abtretenden Behördenmitglieder Margrit Inglin und Thomas Fiegl (Wahlbüro), Jutta Meier 

(Primarschulpflege), Felix Tsar (Gesundheits- und Umweltbehörde), Daniel Meier (RPK) und Stefan Bürgi 

(Oberstufenschulpflege) für die engagierte Arbeit. Eine spezielle Würdigung erhielt Beat Ernst, der nach 

20 Jahren als Gemeinderat und Bauvorstand zurücktritt. Sein aktives Wirken hat Rüti in den letzten 

Jahren geprägt und  wesentlich zu einer Verbesserung der Wohn- und Lebensqualität beigetragen. Die 

CVP Rüti bedankte sich bei Beat Ernst für sein grosses Engagement mit der Ernennung zum 

Ehrenmitglied.  

Für die Erneuerungswahlen des Gemeinderates treten die bisherigen Anton MelligerAnton MelligerAnton MelligerAnton Melliger (als Präsident) und 

Isabella GmürIsabella GmürIsabella GmürIsabella Gmür und der neu kandidierende Roland ZengerRoland ZengerRoland ZengerRoland Zenger an.  

 

Änderungen in der ParteileitungÄnderungen in der ParteileitungÄnderungen in der ParteileitungÄnderungen in der Parteileitung    

Peter Strebel präsentierte zum letzten Mal die Rechnung und das Budget. Er wird ersetzt durch Karin 

Leutenegger, welche das Ressort Finanzen übernimmt und zusammen mit Christoph Baggenstos 

(Kommunikation) neu in die Parteileitung gewählt wurde. Peter Weidinger wurde schliesslich als 

Parteipräsident klar bestätigt. Die Anwesenden würdigten seinen unermüdlichen und erfolgreichen 

Einsatz für die Partei.  

 

Vorstellung neues JugendkonzeptVorstellung neues JugendkonzeptVorstellung neues JugendkonzeptVorstellung neues Jugendkonzept    

Isabella Gmür stellte das vor kurzem vom Gemeinderat genehmigte neue Jugendkonzept von Rüti vor. 

Ausgehend von einem Auftrag der Kantonsverfassung hat die Projektgruppe die dringlichen Themen 
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rund um die Jugendarbeit aufgenommen. Eingeflossen sind vor allem die grundlegenden 

Veränderungen der Jugendlichen in den letzten rund 25 Jahren, welche in Umfragen erhoben wurden 

und in konkrete Ziele und Massnahmen eingeflossen sind. Erste Priorität haben demnach die 

Einsetzung eines Jugendbeauftragten, die Anpassungen der Strukturen zwischen den Schulen und der 

Gemeinde sowie die Erstellung eines eigenen Internetauftritts. Anton Melliger bedankte sich im Namen 

des Gemeinderates bei den Projektmitgliedern und speziell bei Isabella Gmür für die geleistet Arbeit.  


